
20 Jahre JKI-Kartoffelforschung

im Ökolandbau



Ausbreitung des Kartoffelkäfers

ca. 1550

1876

ca. 1820

www.julius-kuehn.de



Kartoffelkäfer-Merkblatt 1925

Biologische Reichsanstalt koordiniert die 
Kartoffelkäferabwehr in Deutschland

www.julius-kuehn.de



1935
Gründung Kartoffelkäfer-Abwehrdienst

1937
Erstes Pflanzenschutzgesetz in Deutschland ermöglicht staatliche 

Organisation und Finanzierung der Bekämpfungsmaßnahmen

Die Kartoffelkäferabwehr bis 1945

1936
Erste datierte Einflüge des Kartoffelkäfers nach Deutschland

1944
Erstmals in Südthüringen

www.julius-kuehn.de



Ehrennadel für den Finder eines neuen Kartoffelkäfer-Herdes 

Kartoffelkäfer-Ehrennadel

www.julius-kuehn.de



Ausbreitung des 

Kartoffelkäfers 1936–1949

in Deutschland

www.julius-kuehn.de



Chemische Bekämpfung 
des Kartoffelkäfers

ca. 1936–1955 Kalk- und Bleiarsen

ca. 1945–1980 Chlorierte Kohlenwasserstoffe

(DDT, HCH, Lindan u.a.)

seit 1970 org. Phosphorsäureverbindungen,

synthetische Pyrethroide

seit 2007 Neonicotinoide

Nach 10- bis 12jährigen, ununterbrochenen Anwendungen der 

Insektizide konnten Resistenzerscheinungen beobachtet werden

www.julius-kuehn.de



Resistenzmechanismen 

Kartoffelkäfer

Metabolische Resistenz Target-Resistenz

- Schädling kann Wirkstoff abbauen

und den Körper entgiften

- der Wirkstoff kann seine Wirkung

nicht entfalten

- Quantitative Resistenz = durch 

erhöhte Aufwandmengen kann der

ursprüngliche Wirkungsgrad

wieder hergestellt werden

- genetische Veränderung/Anpassung

am Wirkort des Insektizides

im Schädling

- der Wirkstoff kann nicht mehr angreifen

- Qualitative Resistenz = Erhöhung der

Aufwandmengen wirkungslos

- alle Pyrethroide sind betroffen

- empfohlene Aufwandmengen einhalten

- richtiger Zeitpunkt und geeignete Applikationstechnik

- max. zugelassene Anzahl der Applikationen einhalten

- Nützlinge schonen

- pflanzenbauliche Maßnahmen wie Entfernen v. Ernterückständen,

weite Fruchtfolgen und keine Monokulturen

Vorbeugung:

www.julius-kuehn.de



Kartoffelkäfer auf dem Vormarsch 

Günstige Witterungsbedingungen im Sommer 

mit Ausbildung einer zweiten Käfergeneration

Konzentration der Kartoffelproduktion und

Verzicht auf direkte Bekämpfungsmaßnahmen 

Häufiger auftretende 
Durchwuchskartoffeln (milde Winter)

www.julius-kuehn.de



Handlungsrahmen für den Pflanzenschutz

im Ökologischen Landbau

www.julius-kuehn.de



Vorbeugende Maßnahmen

Ackerhygiene (Durchwuchskartoffeln verhindern)

Fruchtfolge
Abstand zu den Vorjahresflächen (500 m), großräumige Fruchtfolgen nicht

immer umsetzbar, Anbaupausen einhalten

Sortenwahl
frühe Sorten, um Vorsprung zum Käfer zu bekommen, gut umsetzbar,

gleichzeitig gut gegen Krautfäule (Phytophthora infestans)

Vorkeimen
Vorsprung zum Käfer, sehr arbeitsintensiv und spezielle Technik nötig,

auch gut gegen andere Krankheiten: z. B. Rhizoctonia, Phytophthora

www.julius-kuehn.de



Durchwuchskartoffeln

• milde Winter

• teilweise zwei

Käfergenerationen

Förderung von Fruchtfolge-

Schaderregern

Kartoffelnematoden

Kartoffelkäfer

Rhizoctonia

Krautfäule

www.julius-kuehn.de



HKSG

(Händischer Kartoffelkäfer 

Sammler Gallinger 1-reihig)

Beetle Collector, KSG (Kartoffelkäfer 

Sammler Gallinger)

Für den Antrieb der Paddeln kann 

ein beliebiger Akkuschrauber 

verwendet werden.

Film: https://www.yutube.com/watch?v=5TB5dimQOuU

http://www.gallinger-maschinenbau.de/ www.julius-kuehn.de



Beetle Collector, KSG (Kartoffelkäfer 

Sammler Gallinger)

vorgestellt auf den Öko-Feldtagen 2022/2023

KSG 2 (Kartoffelkäfer Sammler Gallinger 2-

reihig)

KSG 4 (Kartoffelkäfer Sammler Gallinger 4-

reihig)

Durch die Rotationsbewegung der beiden Teller und den darauf 

montierten Paddeln wird die Kartoffelpflanze seitlich in Bewegung 

gebracht. Dadurch werden Käfer und auch die Larven von den 

Pflanzen gelöst an die Pralltücher geschleudert und fallen dann in die 

Sammelgefäße.  schont Nützlinge, da diese aus den 

Sammelgefäßen rausfliegen können, Schadkäfer verbleiben in 

Schockstarre.
http://www.gallinger-maschinenbau.de/ www.julius-kuehn.de



Versuchsfeld des JKI in Dahnsdorf

= Ökologischer Landbau

www.julius-kuehn.de
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Prognose des Bekämpfungszeitraumes 

(L1/L2 max.) und Zeitpunkt der Insektizidbehandlung
Wetterstation: Dahnsdorf

Datum

2006

20062007

2008

SIMLEP3 – Kartoffelkäferprognose 

2006 bis 2011

www.julius-kuehn.de
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Prognose des Bekämpfungszeitraumes 

(L1/L2 max.) und Zeitpunkt der Insektizidbehandlung
Wetterstation: Dahnsdorf

Datum

SIMLEP3 – Kartoffelkäferprognose 

2016 bis 2022

2022

Erstauftreten Eigelege

2022

2019

2019

2017

2017

2016

2016
2018

2018

2021
Übersichtsbonitur

2021



Tage Differenz von den ersten Eigelegen bis 

zu den Junglarvenmaxima bzw. mittlerem 

Tag des prognostizierten optimalen 

Spritzzeitraumes (Prognosemodell SIMLEP3)

www.julius-kuehn.de



NeemAzal-TS 

(2,5 l/ha)
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NeemAzal-TS)

2,5 l/ha  + 

Novodor FC (+ 5d )

(5 l/ha)

Spintor

2,5 l/ha

6 Versuchsjahre 4 Versuchsjahre 8 Versuchsjahre

Azadirachtin Azadirachtin + B.t.t SpinosadWirkstoff:

Regulierung des Kartoffelkäfers mit 

naturstofflichen Pflanzenschutzmitteln 
(Dahnsdorf, 2004-2022)

www.julius-kuehn.de

120 € 220 € 22 €Kosten/ha:



NeemAzal-TS 

(2,5 l/ha)

Spintor

2,5 l/ha

Azadirachtin Azadirachtin + B.t.t SpinosadWirkstoff:

www.julius-kuehn.de
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Regulierung des Kartoffelkäfers mit 

naturstofflichen Pflanzenschutzmitteln 
(Dahnsdorf, 2004-2022)
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NeemAzal-TS)

2,5 l/ha  + 

Novodor FC (+ 5d )

(5 l/ha)

6 Versuchsjahre 4 Versuchsjahre 8 Versuchsjahre

Mittelwert  Mehrertrag in % zur UK

38 %                       24 %                          47 %   

120 € 220 € 22 €Kosten/ha:



Ertrag in dt/ha 2021

www.julius-kuehn.de
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Unbehandelte

Kontrolle

NeemAzal 

4 l/ha
Spintor

0,05 l/ha

signifikant zur Kontrolle (Tukey-Test P<0,05)

NeemAzal

2,5 l/ha


Mehrertrag/ha   + 60 dt/ha +72 dt/ha +104 dt/ha

Mehrerlös/ha   2.580 €      3.096 €       4.472 €       

43 €/dt

66 dt/ha

 



Pressearbeit in Funk und Fernsehen

www.julius-kuehn.de



2006
Kühne, Burth, Marx
Biologischer Pflanzenschutz im Freiland, Ulmer

Auswahl Fachbücher und  Hefte

2019
Kühne
Hecken und Raine in der 
Agrarlandschaft, BZL

2021
Adler, Kühne, Preißel, Prozell, Schöller
Vorräte richtig schützen 
und lagern. Ulmer

www.julius-kuehn.de

2023
Kühne, Freier, Friedrich
Nützlinge in Feld und Flur, 
BZL



• Ziel: online-Bestimmungshilfe für wichtige 

Schadorganismen

• nutzerfreundlich, laientauglich

• kostenlos & werbefrei

Sara Preißel

Prof. Dr. Ralf Bloch

Natalie Studenick

Prof. Dr. Kühne

Wissenstransfer

https://pflanzenschutz.oekolandbau.de



Wissenstransfer

bisher 19 Filmproduktionen 

Zugriffszahlen  13.344
01.06.2023

5852

3454 719 36302738

3507

2598

1126

1862926 1686

11771020

1731 5465701258820

Ulf Püschel & Luis Burghardt



Wissenstransfer

Pflanzenschutz - Akademie

Prof. Dr. Ralf Bloch

Natalie Studenick

Prof. Dr. Kühne


